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An die Angehörigen und Betreuer
Der Bewohner/innen im Judith - Wohnheim

Ulrich Reinecke
Leiter im Judith - Wohnheim

Liebe Angehörige, Liebe Betreuer*innen,

In meinem Schreiben vom 16.03.2020hatteich Sie über die Maßnahmen hinsichtli.nAmbulante 
Betreuuns

der Einschränkungen der Corona Pandemie in unserer Einrichtung informiert.

Bei allen Maßnahmen halten wir uns grundsätzlich an die Verordnungen des

Nieders. Landesamtes, des Landesgesundheitsamtes und an die Vorgaben der Robert

- Koch - Institutes.

Die Situation in der Einrichtung ist insgesamt ruhig, es gab bis zum heutigen Tag
keine diagnostizierte Covid 19 Erkrankung unter den Bewohner/Innen und
Mitarbeiter/Innen.

Die besonderen Einschränkungen, die Menschen in unseren Einrichtungen ertragen
müssen, nehmen die meisten mit erstaunlicher Gelassenheit auf. Es gibt nattirlich
auch einzelne, denen es zunehmend schwerfiillt, eine strikte Isolation einzuhalten.
Wir versuchen mit Beschäftigungsangeboten in kleinen Gruppen oder in
Einzelbetreuung, den Alltag zu gestalten.

Wir hoffen, im Juni mit einer Notbetreuung die tagesstrukturierenden Maßnahmen
im Ideenbahnhof Baddeckenstedt wieder aufnehmen zu können. Ein entsprechender
Genehmigungsantrag mit Hygieneplan wird momentan vorbereitet.

In meiner letzten Information hatte ich Sie über das strikte Besuchsverbot in der
Einrichtung informiert. Heute kann ich Ihnen mitteilen, dass mit einer Verordnung
vom 08.05.2020 dieses Verbot gelockert wurde und den Einrichtungen unter
Einhaltung einer Besuchsregelung genehmigt wird, Besuche im Haus zuzulassen.

Ich füge die durch das Gesundheitsamt Salzgitter genehmigte Besuchsregelung für
das Judith - Wohnheim bei und lade Sie ein, Ihren Angehörigen bzw. Betreuten
wiederzusehen, wenn auch unter erschwerten Bedingungen.
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Hygienekonzept des CaritasNetzwerk Salzgitter - Besuchsregelung

g"Äaff der Niedersächsischen Verordnung zum Schutz vor Neuinfektionen mit dem Corona-Virus

vom 17.Oa.2020 {zur Regelung von Ausnahmen vom Besuchsverbot}

l. Besuch§regelung für das Judith - wohnheim Haus 4 in Gebhardshagen

während der Pandemie

1. Besuche müssen auf zwei Personen begrenzt werden

2. Ein Besuch kann nur nach telefonischer Anmeldung erfolgen,

der Besuch muss frÜhzeitig, spätestens 2 Tage vorher

von Montag bis Freitag in äer'Zeit von 9:00 Uhr * 12:00 Uhr vereinbart werden

3. Die Besuchstermine können ausschließlich über die Telefon-Nr. 05341-871550

abgestimmt werden

4. Die Besuche können nur in einem gesonderten Raum stattfinden, und zwar in dem

Mitarbeiterzimmer im Zwischenqeschoß

S. Aus Sicherheitsgründen kann sich immer nur jeweils ein Beeucher (bzw.

Besucherpaar) in dem Raum aufhalten, deshalb muss ggf. die Besuchszeit auf eine
Stunde begrenzt werden

6. Die Besuchszeiten sind von Montag - Sonntag in der Zeit von
10:00 Uhr - 18:00 Uhr

7. Besucher dürfen das Haus nicht allein betreten, sie werden durch eine/n
Mitarbeiterfln am Hintereinqäns abgeholt. Dort findet
zunächst eine kuze Einweisung über die vorgeschriebenen Hygiene- und
Verhaltensmaßnahmen statt

8. Alternativ können sich die /der Bewohner/in und die Besucher auf dem Gelände
treffen und auf zwei Bänken Platz nehmen (auch hier unter Wahrung der
Abstandspflicht und mit Mund-Nasenschutz)

9. Getränke und Vezehr von Speisen während des Besuches sind nicht erlaubt. Es
dürfen keine Speisen mitgebracht werden

'10. Pandemiereeeln

- Der Besuch kann nur mit einem Mund_Nasenschutz und
,,auf Abstand" (1,50m - 2,00m) erfolgen. Das Einhalten des Abstands wird durch
organisatorische, optische oder physische Barrierernaßnahmen gefördert (2.8.
gesonderter Bereich, Tische.)

- Es darf - bis auf Weiteres - kein direkter körperlicher Kontakt erfolgen- Nach dem Besuch sind die entsprechenden Flächen iTische, Stühle, Türgriffe)
zu desinfizieren

lt' Der Besuch wird in einem Formular dokumentiert, (und zwar sind folgende Angabenerforderlich: Besuchsdatum, Besucher- und gewonnemame, Zeitangäben zr*Besuchsbeginn und zum verrassen der Einrichtung, Kontaktdaten wie z.B.Telefonnummer) ohne Registrierung muss der Bäsuch abgerehnt werden
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